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Prof. Dr. Hildemar Scholz - 70 Jahre

Der Botanische Verein von Berlin und Brandenburg gratuliert seinem Ehrenmit­
glied Prof. Dr. Hildemar Scholz zum 70. Geburtstag am 27. Mai 1998. In den 
Jahren 1984 bis 1987 war er Vorsitzender des damaligen "Berliner Botanischen 
Vereins". Während vieler Jahre war er im Beirat tätig und bereicherte die Sitzun­
gen des Vereins durch Vorlage interessanter Pflanzenfunde und Besprechung von 
neuen Veröffentlichungen aus der Vereinsbibliothek, die seine Frau, Dr. Ilse 
Scholz geb. Reimers, vorbildlich betreut. Der Botanische Verein lebt von der 
ausschließlich ehrenamtlichen Tätigkeit solcher aktiven Mitglieder.

Hildemar Wolfgang Scholz wurde am 27. Mai 1928 in Berlin als Sohn des 
Pfarrers Wolfgang Scholz und seiner Ehefrau Hildegard geboren. Seine ersten 
Kindeijahre verbrachte er auf dem Lande im Dorfe Buchholz unweit Treuen- 
brietzen (Fläming). Der Schulbesuch in Pritzwalk und in Berlin wurde 1944/45 
unterbrochen durch einen Einsatz als Luftwaffenhelfer, in den letzten Tagen des 
Krieges als Grenadier im Endkampf um Berlin am Reichstag und durch russische 
Kriegsgefangenschaft. 1947 legte er am Charlottenburger Gymnasium in Berlin 
das Abitur ab.

1948-1949 war er als Freiwilliger Hilfsarbeiter an der Zentralanstalt für Land- 
und Forstwirtschaft Berlin-Dahlem, der jetzigen Biologischen Bundesanstalt, tätig, 
wo er vielseitige Anregungen empfing. Von 1949 bis 1953 studierte er an der 
Freien Universität Berlin Biologie bzw. Botanik, wo seine Lehrer in den biolo­
gischen Fächern die Professoren Pilger, Werdermann, Drawert und Ulrich 
waren. 1956 wurde er mit einer Arbeit über die "Ruderalvegetaüon Berlins" pro­
moviert; das Thema hatte er am Ende des 7. Semesters von Prof. Pilger bekom­
men. Von 1956 bis 1964 arbeitete er am Institut für Systematische Botanik und 
Pflanzengeographie der Freien Universität als Wissenschaftliche Hilfskraft und als 
Wissenschaftlicher Assistent, wo er den Grundstein für das Institutsherbar legte. 
Von 1964 bis 1993 war er am Botanischen Garten und Botanischen Museum 
Berlin-Dahlem tätig, seit 1970 als Kustos, 1972 als Oberkustos, 1983 als Professor 
und Direktor. Er war mehrere Jahre Wissenschaftlicher Leiter des Botanischen 
Gartens Berlin-Dahlem und Redaktor der Zeitschrift "Willdenowia". 1972 habili­
tierte er sich für das Fach Botanik an der Freien Universität Berlin, die ihn 1976 
zum apl. Professor ernannte. &  betreute zahlreiche Diplomarbeiten, wissenschaft­
liche Hausarbeiten und Dissertationen.

Sieht man sich das Publikationsverzeichnis von H. Scholz mit deutlich über 
200 Titeln an, so imponiert es nicht in erster Linie durch die Zahl der Arbeiten,



sondern durch die Inhalte und durch die Breite des Arbeitsgebietes. Floristik, 
Systematik, Evolutionstheorie und Geschichte der Botanik sind die großen Berei­
che, die vertreten sind. Floristisch und systematisch bearbeitet wurden im besonde­
ren Ruderalpflanzen, Gräser allgemein und Brandpilze. Geographisch liegen die 
Schweipunkte in Deutschland, dem Mittelmeergebiet und Afrika. Die Gramineen, 
die Unkräuter und Kulturpflanzen und deren gemeinsame Evolution, das sind 
Themen, die sich fast durch das ganze Werk hindurchziehen. Hier kann nur auf 
einzelne Arbeiten und allgemeine Aspekte hingewiesen werden.

Das Interesse an Ruderalpflanzen begann mit der Dissertation (1956) und 
wurde durch die besondere Lage Berlins gefördert. Über Jahrzehnte war den Berli­
nern die Umgebung verschlossen. Die einheimische Flora von Westberlin ist 
reicher als viele denken und recht gut erforscht. Bei den Ruderalpflanzen jedoch 
waren interessantere Funde zu machen, zumal da nach dem Kriege große Trüm­
merflächen brachlagen, sich besiedelten und dann auch ständig in ihrer Flora 
wandelten.

Bald wurde Scholz zum weithin bekannten Experten für die Bestimmung von 
Ruderal- und Adventivpflanzen und für Gräser. Gewaltig ist die Zahl der Herbar­
belege, die er im Laufe der Jahre revidiert hat. Das führte immer wieder zu schö­
nen Entdeckungen. Als neue Adventivpflanzen wurden erstmals erkannt oder 
genauer beschrieben und in ihrer Verbreitung untersucht: Echinochloa muricata, 
Polygonum kitaibeliamm, Agrostis castellana, Oxalis dillenii, Rutnex trianguli- 
valvis, Fagopyrum tataricum, Avena sterilis subsp. x malzevii und Eragrostis 
albensis. Die zuletzt genannte, von H. Scholz neu beschriebene Art ist ein gutes 
Beispiel dafür, wie die Fäden bei ihm zusammenlaufen: 1992 wurde die Art zuerst 
von Jage an der Elbe gesammelt, 1995, als er die Art neu beschrieb, umfaßte die 
Liste der gesehenen Belege bereits zwei Seiten, vor allem aus mehreren Privat­
herbarien, und es zeigte sich, daß die Art an Elbe, Oder und Weichsel auftritt.

Bei den Gräsern ist die Zahl der Gattungen, aus denen neue Arten, neue syste­
matische Bewertungen oder auch nur Neufunde vorgelegt wurden, sehr groß. 
Einige "Lieblingsgattungen" lassen sich aber ausmachen. Zu Bromus, Poa, Stipa, 
Aristida, Agrostis ist er immer wieder zurückgekehrt. Über viele Jahre enthält jedes 
Heft der WiUdenowia, der "Hauszeitschrift" des Museums, mindestens einen Arti­
kel von ihm über Gramineen. Genaue Beobachtung auch mikromorphologischer 
und anatomischer Merkmale führte oft zur Erkenntnis neuer Sippen, wobei 
Scholz bewußt einen eher engen Artbegriff vertritt, um auf neue Taxa hinzu- 
weisen. Er hat aber auch den Unterartbegriff da verwendet, wo es deutliche Über­
gangsformen gibt. Die Pflanzengeographie wird stets berücksichtigt. Viel Sorgfalt 
verwendet Scholz auch auf die Aufklärung der oft komplizierten Synonymie. So 
spiegeln die 14 Synonyme von Elytrigia arenosa (Spenner) H. Scholz, einem 
Lokalendemiten des Mainzer Sandgebietes, die wechselvolle Geschichte dieser als 
Varietät oder Unterart verschiedener Arten aufgefaßten Sippe wieder. (Kürzlich



kam durch eine veränderte Gattungsumgrenzung im "Hegi" durch Conert noch 
ein Name unter Elymus hinzu). Aber nicht nur Systematik und Pflanzengeographie 
von Gräsern haben ihn beschäftigt, auch die Ausbreitungsbiologie wurde 
berücksichtigt. Ein Beispiel hierfür ist der Nachweis von Synaptospermie 
(Verkoppelung von Verbreitungseinheiten) und Heterodiasporie (Ausbildung von 
Ährchen mit verschiedener Ausbreitungsfähigkeit) bei Bromus. Die mit H. Sukopp 
gemeinsam verfaßte Arbeit über Poa bulbosa ist ein besonders schönes Beispiel 
dafür, wie sich aus der Lebensgeschichte einer Art Geschichte rekonstruieren läßt. 
Die Untersuchung der Vergesellschaftung, der Verbreitung, der Phänologie, der 
Fortpflanzungsbiologie und weiterer Aspekte führten zu dem Schluß, daß diese Art 
bei uns nicht einheimisch ist. Es handelt sich vielmehr um einen Archaeophyten, 
der sich zunächst vor allem mit der Schafzucht ausgebreitet hat, jetzt jedoch 
"vornehmlich dem Erholung suchenden Menschen nachfolgt" und entsprechend 
besonders gehäuft an Badeplätzen an Ufern und Lagerstellen in Parks auftritt.

Besonders haben Scholz Unkräuter interessiert, bei denen keine Heimat 
nachweisbar ist, und die nach Thellung "heimatlose Unkräuter" genannt werden. 
Bereits in einer Arbeit von 1963 über Bromus lepidus heißt es: "Offensichtlich 
liegt hier eine Art vor, die in historischer Zeit unter dem Einfluß des Menschen 
entstanden ist." Weitere Beispiele betreffen Panicum miliaceum subsp. ruderale 
(Unkraut-Hirse), eine Mutante und ein Verwilderungsprodukt der Kultur-Hirse, 
und Hordeum vulgare subsp. agriocrithon, die Unkraut-Gerste, für die eine mehr­
malige (polytope) Entstehung aus der Kulturgerste angenommen wird. Auch bei 
den in Mitteleuropa eingebürgerten Goldruten, die meist als Solidago canadensis 
bestimmt wurden, vermutet Scholz eine eigene, in Europa entstandene Sippe, die 
er provisorisch Solidago anthropogena nannte. Die oben erwähnte Eragrostis 
albensis ist ebenfalls heimatlos.

Im Zusammenhang mit der Entstehung von Unkräutern entwickelte sich auch 
das besondere Interesse von Scholz an Problemen der Evolutionstheorie. Hier wie 
auch sonst liebte er es Wege zu gehen, die nicht zum "mainstream" gehören. 
Besonders verfolgte er den Gedanken, daß viele Arten, die menschliche Kulturen 
begleiten, möglicherweise erst unter dem Einfluß dieser Kultur entstanden sind und 
daß hierbei Großmutationen ("Saltationen") eine wichtige Rolle gespielt haben.

Am "Hegi", der umfangreichsten Flora Mitteleuropas, beteiligte sich H. 
Scholz mit einer Bearbeitung der Cucufbitaceae und durch die Herausgabe eines 
Teilbandes der Rosaceae sowie die Bearbeitung mehrerer Gattungen dieser 
Familie.

Ein geographischer Schwerpunkt seiner Arbeiten lag außer in Mittel- und Süd­
europa in Afrika: Nordafrika, die Sahara mit dem Tibestigebirge und Togo hat er 
in mehreren Reisen besucht und erforscht. Von besonderer Bedeutung war die 
Teilnahme an einer geographischen Expedition in das Tibesti-Gebirge, ein Gebiet, 
das bald darauf für lange Zeit durch politische Wirren kaum noch zugänglich war.



Die Zahl der gefundenen Arten (155) wäre für Mitteleuropa nicht bemerkenswert, 
hier war sie ein ganz wichtiger Beitrag zur Kenntnis der Flora, zumal er einige von 
Botanikern noch nicht erschlossene Gebiete untersuchen konnte. Hier fand sich 
sogar eine neue Gattung der Cruciferae (Brassicaceae): Quezelia, mit der einzigen 
Art Q. tibestica. Der Name mußte später in Quezeliantha geändert werden, weil es 
bereits einen Pilz Quezelia gab, aber die Gattung hat Bestand.

Es kommt nicht häufig vor, daß ein Angiospermen-Systematiker gleichzeitig 
ein anerkannter Spezialist für eine Gruppe der Kryptogamen ist. Bei S cholz ist 
das der Fall. Zusammen mit seiner Frau hat er sich intensiv mit den Brandpilzen 
(Ustilaginales) in Mitteleuropa und in Togo beschäftigt. Da Gräser wichtige Wirte 
für Brandpilze sind, ergab sich hierbei eine Querbeziehung. Die Arbeit des Ehe­
paares gipfelte in der umfangreichen Arbeit von 1988 MDie Brandpilze Deutsch­
lands.” Erstmals wurde für dieses Gebiet aufgrund jahrelanger Studien im Gelände 
und an vielen Herbarien sowie Auswertung einer umfangreichen Literatur eine 
zusammenfassende Darstellung vorgelegt. 228 Arten konnten nachgewiesen 
werden, von denen allerdings in den letzten Jahrzehnten nur noch 166 wieder­
gefunden wurden. Der Florenwandel, der bei den Blütenpflanzen seit langem 
bekannt ist, hat also auch bei diesen Parasiten sehr deutliche Spuren hinterlassen.

Die eigene Vorliebe für ein unkonventionelles Denken, das sich nicht ohne 
weiteres an allgemein als erwiesen angesehene Vorstellungen und Theorien hält, 
ist auch in den wissenschaftshistorischen Arbeiten von Scholz deutlich. In zwei 
kurzen Artikeln in einem Band, der aus Anlaß der 750-Jahr-Feier Berlins erschien, 
hat er sich besonders mit Berliner Kritikern des Darwinismus, aber auch mit un­
orthodoxen Botanikern wie Sch ultz-S ch ultzenstein  und mit Vertretern eines 
weitgehenden Pleomorphismus-Gedankens auseinandergesetzt. Er schließt den 
Aufsatz mit einem Zitat von Sch rö din g er , in dem es heißt, daß "hier wie in ande­
ren Fällen im consensus omnium auch ein gutes Stück Mode steckt.” Bei diesem 
Blick auf die Außenseiter geht es Scholz  sicher nicht darum, zu beweisen, daß 
diese die "besseren Botaniker" gewesen seien. Er will zeigen, wie einseitig eine 
Geschichtsschreibung ist, die nur das herausstellt, was geradewegs zu den heute 
weithin anerkannten Vorstellungen führt. Und er demonstriert auch, wie wichtig 
als Anreger solche "enfants terribles” sind, deren Gedanken nicht selten später - 
meist in abgewandelter Form - wieder fruchtbar werden. In einer schönen Arbeit 
über den Streit um die Befruchtung der Angiospermen hat Scholz  gezeigt, welch 
großen Einfluß theoretische Konzepte auf die Deutung mikroskopischer Bilder 
haben.

H ild em a r  Scholz  erweist sich als vielseitiger, origineller Systematiker im 
besten Sinne, der nicht eng begrenzter Spezialist ist, sondern immer die Pflanze 
und ihr Leben als Ganzes sieht.
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